
Sie bieten eine Dachfonds-Familie auf
ETF-Basis. Welchen Nutzen gewinnt
der Anleger aus dieser Angebotsbreite?
Über die ETF-DACHFONDS erhalten
Anleger einen komfortablen Zugang zu
der Welt der ETFs. Neben dem Einsatz
einer Vielzahl von effizienten Indexfonds
erhalten die Anleger darüber hinaus ein
professionelles Dachfondsmanagement,
dass die mit passiven Anlageinstrumenten
bestückten Portfolios entsprechend der je-
weiligen Grundausrichtung und unter
Berücksichtigung der wechselhaften
Marktgegebenheiten kontinuierlich auf
das Anlageziel hin anpasst. Der ETF-
DACHFONDS ist ein aktives Vermö-
gensverwaltungskonzept, bei dem über-
wiegend in börsengehandelte Indexfonds
investiert wird.  Der wesentliche Vorteil
des vermögensverwaltenden Dachfonds-
konzepts ist es, dass die Aktien- und Ren-
tenfondsquote flexibel zwischen 0 und
100 % gesteuert werden kann. In Markt-
phasen, in denen die Anlage in Aktien-
indizes den größeren Erfolg verspricht,
werden Aktien-ETFs bevorzugt, gilt es je-
doch das Kapital zu sichern und Risiken
zu reduzieren, kommen bevorzugt Ren-
ten-ETFs zum Einsatz. Die Vermögens-
struktur wird also permanent an den je-
weiligen Marktbedingungen ausgerichtet.
Hiervon hat der Anleger, auch im Hin-
blick auf die kommende Abgeltungssteu-

Betonung liegt allerdings bewusst auf
„immer“, denn hier wird generell kein
Fonds- oder Portfoliomanager aktiv, der
für den Investor in kritischen Marktpha-
sen die Aktienquote auch einmal redu-
ziert oder eine Veränderung der regiona-
len Gewichtung vornimmt. Diese Aufga-
be obliegt also dem Anleger selbst oder
seinem Vermögensverwalter. Dass es für
eine stabile Vermögensentwicklung von
Vorteil sein kann, die Aktienquote in
Baissephasen auch einmal gezielt zu re-
duzieren, zeigt sich im direkten Ver-
gleich der Kursentwicklung des MSCI
World Index (EUR) mit dem von uns ver-
mögensverwaltend gemanagten ETF-
DACHFONDS. Während der MSCI
World  Index (EUR) über 12 Monate bis
zu 20% an Wert verlor, konnte mit einer
Investition in den ETF-DACHFONDS
aufgrund der gezielten Reduzierung der
Aktienquote im gleichen Zeitraum ein
Zuwachs von 0,6% erzielt werden. Aktives
Management mit passiven Anlageinstru-
menten kann sich also auszahlen.
Sie bieten Ihre drei Dachfonds generell
ohne Ausgabeaufschlag an. Das ist un-
gewöhnlich. Der an bis zu 5,75 Prozent
Agio gewöhnte Anleger wird sich fragen,
ob dahinter nicht irgendeine „Ge-
meinheit“ versteckt ist.
Bei der Realisierung der Idee „ETF-
DACHFONDS“ stand ganz klar im
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Vordergrund, dass die Kostenvorteile der
ETF´s direkt an den Anleger weitergege-
ben werden sollen. Mit dem Einsatz von
ETF´s können wir eine Kostenersparnis
bei der Verwaltungsvergütung von bis zu
90 % im Vergleich mit konventionellen,
aktiv gemanagten Zielfonds erzielen.
„Gemeinheiten“ sind beim Einsatz von
ETF´s ausgeschlossen, da sich die ETF´s
durch eine transparente Preisbildung aus-
zeichnen. Gerade bei langfristigen Kapi-
talanlagen wird über eine bessere Ge-
samtperformance deutlich, wie entschei-
dend der Vorteil für den Anleger sein
kann, wenn seine Investitionen direkt
ohne Abzüge zur Anlage kommen. 

Der ETF-DACHFONDS wurde jüngst
als das innovativste Fondsprodukt des
Jahres 2008 mit dem „Goldenen Bullen“
ausgezeichnet – überzeugt hat die Jury
der systematische Investmentansatz sowie
die transparente Gebührenstruktur. 
Ihre seit April aufgelegten Dachfonds
ETF-Renten sowie ETF-Aktien arbeiten
jeweils mit einer Core-Satellite-Strate-
gie. Was kann sich Ihr Kunde darunter
bildlich vorstellen?
Mit Indexfonds können professionelle
Investmentstrategien, wie die Core-Sa-
tellite-Strategie, sehr komfortabel umge-
setzt werden. Die Grundidee dabei: Der
größere Teil, also das Kerninvestment
(Core), wird auf breit diversifizierte An-
lageinstrumente verteilt. Das können,
wie beim ETF-DACHFONDS AKTIEN
beispielsweise Aktienindizes sein, die die
Wertentwicklung in Europa, Nordameri-
ka, Japan oder Asien gut abbilden. Da-
durch reduziert sich das Risiko, von der
Performance nur einer Region abhängig
zu sein. Gleichwohl weicht aber die Port-
folio-Rendite nicht zu sehr von der Wert-
entwicklung der globalen Aktienmärkte,
etwa des MSCI World Index, ab. Die Sa-
telliten-Investments können sich dagegen
aus einer Vielzahl von Anlagen zu-
sammensetzen, die einzelne Länder-,
Branchen- und Themenindizes abbil-
den. Zielsetzung der Satelliten-Invest-
ments ist es, sich auch bei größeren
Schwankungen unabhängig vom Kern zu
entwickeln und so durch gezielte Posi-
tionierungen eine Zusatzrendite zu er-
wirtschaften. Typische Satelliten-Invest-
ments beim ETF-DACHFONDS AK-
TIEN sind daher zum Beispiel: Schwel-
lenländer- oder Branchenfonds.

Der ETF-DACHFONDS RENTEN
setzt als Kerninvestment strategisch vor al-
lem auf Renten-ETFs, über die sich die
wichtigsten staatlichen Anleihemärkte
abbilden lassen. Dabei wird das Laufzei-
tenspektrum (Duration) der großen Ren-
tenmärkte taktisch gezielt an die Ent-
wicklung der Rentenmärkte angepasst. Als
Satelliten-Investments können darüber
hinaus auch Unternehmensanleihen,
Pfandbriefe und Emerging Markets
Bonds zum Einsatz kommen.
Mit nur 500 Euro für die Einmalanla-
ge und 50 Euro als kleinster monat-
licher Sparplanrate pro Fonds macht Ih-
re Dachfonds-Familie einen durchaus
anlegerfreundlichen Eindruck. Wie
richtet sich der interessierte Anleger ei-
nen solchen Sparplan ein?
Sparpläne kann der interessierte Anleger
bei allen Banken, Plattformen, Online-
banken und auch über freie Finanz-
dienstleister sowie Honorarberater ein-
richten. Im Rahmen einer langfristigen
Planung lässt sich eine Sparplanrate auch
flexibel gestalten. So können Sparplan-
raten zeitweise ausgesetzt werden oder
auch aufgestockt werden, wenn sich ein
erweiterter finanzieller Spielraum ergibt.
Sparpläne bieten den Anlegern den enor-
men Vorteil des Cost-Average-Effekts.
Durch das monatliche Ansparen sichert
sich der Anleger einen dynamischen
Durchschnittskurs und ist im Vergleich zu
einer Einmalanlage nicht abhängig von
dem Börsenumfeld am Tag der einmali-
gen Investition. 
Die Leistung des Fondsmanagements
soll vom Anleger mit einer so genannten
Performance Fee vergütet werden. Wie ar-
beitet dieses „Belohnungs-Instrument“?
Wir haben für jeden der ETF-DACH-
FONDS eine Zielperformance, die so-
genannte Hurdle-Rate definiert. Beim
ETF-DACHFONDS beträgt diese z.B.
5% pro Jahr. Erzielen wir in einem Ka-
lenderjahr also mindestens einen Wert-
zuwachs von 5% dann wird die Leistung
des Fondsmanagements für den Wertzu-
wachs, der über 5% hinausgeht mit einem
Anteil von 15% belohnt. Werden für den
Anleger also in einem Jahr 10% nach Kos-
ten erwirtschaftet, dann erhält das Fonds-
management eine Zusatzvergütung von
0,75%. Die Performance-Fee wird rech-
nerisch täglich abgegrenzt, so dass der An-
leger auch immer nur für den Zeitraum

eine Performance-Fee zahlt, in dem er
auch investiert ist bzw. eine entspre-
chende Performance mit seiner Anlage er-
zielen konnte. Performance-Fee fällt also
nur dann an, wenn auch überdurch-
schnittliche Performance erzielt wurde. 
Dachfonds werden gerne mit der Ab-
geltungssteuer in Verbindung gebracht.
Welche Argumente führen Sie hierzu
ins Feld?
Für die Anleger gilt es gerade jetzt die
Weichen für den Kapitalerhalt und den
zukünftigen Vermögenszuwachs zu stel-
len. Wie auch nun vom BMF bestätigt,
bleiben Kursgewinne durch Umschich-
tungen innerhalb unserer ETF-DACH-
FONDS auch nach dem 01.01.2009 ab-
geltungssteuerfrei. Clevere Anleger geben
Ihrem Vermögen daher also noch vor
dem Stichtag eine optimale Struktur.
ETF-DACHFONDS sind durch die zahl-
reichen Vorteile dabei die erste Wahl, ins-
besondere da sie unabhängig von der
Bankverbindung ohne Ausgabeaufschlag
zu erwerben sind.  
Mit nunmehr drei ETF-Dachfonds soll-
te der Anleger, der Wert auf eine lang-
fristige Kapitalanlage legt, bestens be-
dient sein. Oder sind weitere ETF-
Dachfonds zu erwarten?
Mit der Auflage unserer ETF-DACH-
FONDS bieten wir unseren Anlegern ein
sehr großes Spektrum an aktiver Vermö-
gensverwaltung sowie auch die idealen
Grundbausteine für die bewusste Aktien-
und Rentenanlage im Rahmen einer
langfristig ausgerichteten Vermögens-
struktur. 

Das dem Anlageprofil entsprechende
Mischverhältnis können sich die Anleger
dabei gezielt selbst zusammenstellen oder
gemeinsam mit ihrem Berater analysie-
ren. Damit haben wir jetzt eine effizien-
te  und überschaubare Anzahl an Basis-
produkten. 

Als führender Anbieter für Dach-
fondskonzepte auf ETF-Basis ist aber
auch die Produktentwicklung und
Weiterentwicklung für uns ein wichtiger
Bereich. Wenn wir bei der Entwicklung
von Ideen und Backtests echten Mehr-
wert für die Anleger ausmachen können,
dann legen wir ein entsprechendes Pro-
dukt auf. Gerade institutionelle Anleger
sind zuletzt verstärkt mit ihrem Interesse
an Produktlösungen auf ETF-Basis auf
uns zugekommen.
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er, einen sehr großen Nutzen, da das bis-
herige umschichten durch dieses neuar-
tige Vermögensverwaltungskonzept ob-
solet wird. Seit dem 01.04.2008 haben wir
die Familie der ETF-DACHFONDS um
zwei weitere Bausteine erweitert, um
auch den neuen Marktanforderungen
gerecht zu werden.

Mit dem ETF-DACHFONDS AK-
TIEN, der überwiegend in Aktien ETF´s
investiert und dem risikoärmeren ETF-
DACHFONDS RENTEN, der überwie-
gend in Renten ETF´s investiert, erhalten
die Anleger noch weitere Möglichkeiten
ihre Investitionen gezielt auf  Marktseg-
mente auszurichten und diversifizierte
Märkte zu steuern. Für den Anleger be-
steht jetzt die Möglichkeit seine persön-
liche Risikostrategie mit der Produktfa-
milie der ETF-DACHFONDS, ohne
Ausgabeaufschläge bezahlen zu müssen,
ideal umsetzen zu können
Hand aufs Herz: Ist der Anleger nicht
mit einem ETF auf die weltweiten Ak-
tienmärkte, wie Sie vom MSCI World
Index repräsentiert werden, nicht ge-
nauso gut aufgehoben?
Grundsätzlich bietet ein ETF auf den
MSCI World Index für Anleger eine gu-
te Basis für die passive Steuerung der Ak-
tienquote im Portfolio. Über einen sol-
chen ETF ist der Anleger immer weltweit
mit einer großen Streuung investiert. Die

„Die Kostenvorteile 
der ETFs sollen direkt 
an den Anleger 
weitergegeben 
werden.“

Im Interview:
Markus Kaiser, Veritas SG
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